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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales und Gesundheit -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 30. November 2011

Vorlagen-Nr. 11-F-33-0047

Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern - Inanspruchnahme von Familienpflegezeit 
ermöglichen
- Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 23.11.2011 -

Der Ausschuss wolle beschließen:

1. Die Landeshauptstadt Wiesbaden strebt an, ihren Beschäftigten (Kernverwaltung und 
Unternehmen des Stadtkonzerns) mit pflegebedürftigen Angehörigen zu ermöglichen, die 
neu geschaffene Familienpflegezeit in Anspruch zu nehmen. 

2. Der Magistrat wird gebeten 
 zu berichten, unter welchen Voraussetzungen die Regelungen zur Familienpflegezeit in 

der Stadtverwaltung eingeführt werden können, 
und 

 hierzu ein Konzept zur Beschlussfassung vorzulegen.

Beschluss Nr. 0155

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2011
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2011

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .12.2011
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Dezernat III
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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